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Ergebnisprotokoll 

 

über die öffentliche Sitzung 

des Hauptausschusses der Stadt Lörrach 

am Donnerstag, 9. Mai 2019 

im Sitzungssaal 1 des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

 

 

TOP 1 

Einmaliger Zuschuss für die Burgfestspiele Rötteln 

Vorlage: 055/2019 

 

 

Der Hauptausschuss fasst daraufhin folgenden Beschluss: 

 

Der Gemeinderat befürwortet aufgrund der großen Verdienste des Vereins einen einma-

ligen Zuschuss in Höhe von 5.000,- Euro in 2019 zum teilweisen Ausgleich des Jahresver-

lusts 2018. 

 

 

 

 

TOP 2 

Sachstand Schulkindbetreuung - Evaluation und Weiterentwicklung 

Vorlage: 076/2019 

 

 

Der Hauptausschuss fasst daraufhin folgenden Beschluss: 

 

1. Den Qualitätssicherungsmaßnahmen Personal/Infrastruktur wird zugestimmt.  

2. Der Beitragssenkung „Kernzeit“ um durchschnittlich 40% wird auf der Basis „Kernzeit 

= 1 ½ Stunden“ zugestimmt.  

3. Der Beitragssenkung von 50% für das erste Kind und 100% ab dem zweiten Kind für 

Leistungsempfänger nach SGB II und XII wird zugestimmt.  

4. Die Verwaltung wird mit der Durchführung einer „Bedarfsplanung Schulkindbetreu-

ung“ mit einer Präsentation im Herbst 2020 beauftragt. 

5. Die Verwaltung wird mit der Durchführung des Beteiligungsprozesses „Entwicklung 

der Qualitätsziele Bildung und Betreuung in der Schulkindbetreuung“ beauftragt. Eine 

Präsentation des Konzepts soll im Herbst 2020 erfolgen. 
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TOP 3 

Gründung der Robert und Johanna Schmidt Stiftung 

Vorlage: 054/2019 

 

 

Der Hauptausschuss stimmt daraufhin folgendem Beschlussvorschlag zu: 

 

Die Stadt Lörrach gründet eine gemeinnützige rechtsfähige örtliche Stiftung des bürgerli-

chen Rechts i. S. von § 101 Gemeindeordnung Baden-Württemberg mit Sitz in Lörrach. 

1. Der Name der Stiftung ist „Robert und Johanna Schmidt Stiftung“ 

2. Zweck der Stiftung ist 

a. die Förderung der Kindergärten in Brombach (Lörrach, Ortsteil Brombach) zuguns-

ten der Kinder, 

b. die Förderung des Turnvereins Brombach 1882 und 

c. die Unterstützung von in Not geratenen Menschen in Lörrach und in Kelowna, Bri-

tisch Columbia (Canada) zu gleichen Teilen. 

3. Die Stadt Lörrach bringt die ererbten Mittel bestehend aus einem Barvermögen (ak-

tuell am 02.04.2019: 927.706,98 €) und der Eigentumswohnung in Lörrach, Marktplatz 

9 (Wert ca. 90.000 €) in die Stiftung ein. 

4. Dem in der Anlage beigefügten Stiftungsgeschäft wird zugestimmt. 

5. Dem in der Anlage beigefügten Satzungsentwurf wird zugestimmt. 

6. Die Verwaltung wird beauftragt, die Anerkennung der Gemeinnützigkeit für die Stif-

tung beim Finanzamt Lörrach und die Genehmigung der Stiftung beim Regierungs-

präsidium Freiburg i.Br. zu beantragen. 

 

 

 

 

 

 

 


